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Frontplatten Designer Scripting Interface 

Der Frontplatten Designer bietet eine Programmierschnittstelle (API), die es Anwendern erlaubt, 
Aktionsfolgen mit Fräs- und Gravurelementen auf der aktuellen bzw. auf einer neu angelegten 
Frontplatte als ausführbares, in JavaScript verfasstes Skript zu formulieren. Die Aktionen wer-
den im Skripting-Fenster ausgeführt, welches mittels Bearbeiten > Skripte aufgerufen wird.
 
Beschreibung des Skripting-Fensters in der Online-Hilfe

Dieses Dokument beschreibt die Scripting-Programmierschnittstelle des Frontplatten De-
signers. Die verwendete Skriptsprache ist JavaScript. Grundkenntnisse im Programmie-
ren mit JavaScript werden vorausgesetzt. Mit dem Frontplatten Designer werden eini-
ge Beispielskripte mitgeliefert, die einen Überblick über den Aufbau eines Skripts bieten. 
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1 Einführung

Im Prinzip gibt es zwei Arbeitsweisen: Das Arbeiten auf der aktuell im Frontplatten Designer
fokussierten Frontplatte, diese steht als globales Objekt frontpanel zur Verfügung. Die zweite
Arbeitsweise ist, eine oder mehrere Frontplatten im Skript zu erzeugen und dem Frontplatten
Designer hinzuzufügen. In beiden Fällen können Frontplatten-Gravurobjekte, im folgenden

”
Ele-

mente“ genannt, der Platte hinzugefügt, modifiziert, gelöscht usw. werden. Desweiteren besteht
die Möglichkeit, über eine frei konfigurierbare Dialogbox Werte vom Benutzer abzufragen, und
diese Werte z. B. zur Erzeugung von Elementen zu verwenden.

Bsp.:

var fp = new Frontpanel("My Frontpanel", thick_4mm, 300, 300,

alu_elox, elox_natural);

var cv1 = new Cavity("cv1", 10);

cv1.MakeCircular(25, 2);

fp.AddElement(cv1, 50, 50);

AddFrontpanel(fp);

Dieses Beispiel zeigt verschiedene Objekte: Zunächst wird ein neues Frontplattenobjekt erzeugt
und der Variable fp zugewiesen. Dann wird auf ähnliche Weise eine neue Planfläche erzeugt und
der Variable cv1 zugewiesen. Um die Planfläche in eine Kreisfläche umzuwandeln, wird auf dem
Objekt cv1 die Methode MakeCircular aufgerufen. Entsprechend wird dann auf dem Frontplat-
tenobjekt fp die Methode AddElement aufgerufen, um die Planfläche cv1 auf der Frontplatte zu
plazieren. Anschließend wird die globale Funktion AddFrontpanel aufgerufen, um die Frontplatte
fp im Frontplatten Designer darzustellen.

Jedes Element besitzt einen Namen, über das es auch ohne aktuelle Variable gefunden werden
kann. Dies ermöglicht z. B. die Arbeit mit geladenen Frontplatten, die durch ein Skript erzeugte
Elemente enthalten. Der Name sollte pro Platte eindeutig sein und wird jedem Element in sei-
nem Konstruktor als erster Parameter übergeben. Genauso hat jede erzeugte Frontplatte einen
Namen, der gleichzeitig als Dateiname verwendet wird.

Die aktuell fokussierte Frontplatte ist als frontpanel verfügbar. Man hätte cv1 z. B. auch der
aktuellen Frontplatte mittels frontpanel.AddElement(cv1, 50, 50); hinzufügen können.

Die Funktion AddFrontpanel setzt die übergebene Frontplatte zugleich als frontpanel. Ebenso
wechselt frontpanel, wenn der Benutzer eine andere Platte fokussiert. Wird keine Frontplatte
im Frontplatten Designer angezeigt, ist frontpanel ungebunden. Bei Verwendung erscheint dann
eine Fehlermeldung. Ein solcher Fall kann mit der globalen Funktion HasFrontpanel() vermieden
werden.

Wenn nicht anders angegeben, sind alle Längenangaben und Positionen in mm (Millimeter). Der
Ursprung der Frontplatte befindet sich unten links.

Im folgenden werden die globalen Funktionen und einzelnen Elementobjekte mit ihren Methoden
aufgelistet. Jeder Eintrag entspricht dem Muster

MethodenName (Parameter1, Parameter2, . . .) → Ergebniswert

Mehrere Werte werden als JavaScript-Array zurückgegeben. Das Ergebnis true | false bedeutet
true oder false.
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Parameter in eckigen Klammern ([]) sind optional und werden mit Vorgabewerten belegt, wenn
sie nicht angegeben werden.

Globale Funktionen arbeiten als Methoden auf einem impliziten, globalen Objekt, das nicht an-
gegeben werden muss. Jede andere Funktion benötigt ein zugehöriges Objekt, über das sie mit
objekt.Methode(. . .); aufgerufen wird. Viele Methoden, die nur wegen ihrer Seiteneffekte auf-
gerufen werden und kein sinnvolles Ergebnis zurückgeben, liefern stattdessen dieses Aufrufobjekt
zurück. Dadurch kann man diese Methodenaufrufe praktischerweise verketten, z. B. wenn el eine
Ellipsengravur ist: el.SetWidth(50).MirrorX().MirrorY(); .

Einige Funktionen benötigen vordefinierte Konstanten als Parameter (z. B. bei Farben, Material
oder Gewinden). Diese sind im letzten Abschnitt unter

”
Übersicht Konstanten“ aufgelistet.

Anmerkung: Die Skriptingschnittstelle ist momentan noch experimentell. Einige Funktionen wer-
den sich möglicherweise noch ändern. Wahrscheinlich funktionieren noch nicht alle Funktionen
korrekt, und auch mit Abstürzen muss gerechnet werden. Es empfiehlt sich, vor Benutzen von
Skripten geänderte Platten zu speichern. Für Fehlerberichte, Änderungsvorschläge und Featu-
rewünsche sind wir dankbar.
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2 Globale Funktionen

Globale Funktionen arbeiten auf einem impliziten globalen Objekt, das nicht angegeben wird.
Sie werden also z. B. so aufgerufen: if (HasFrontpanel()) . . .; .

HasFrontpanel () → true | false

Ob eine fokussierte Frontplatte verfügbar ist.

AddFrontpanel (frontpanel) → unspec

Fügt frontpanel zu den im Frontplatten Designer angezeigten Platten hinzu.

RemoveFrontpanel (frontpanel) → unspec

Entfernt die Platte frontpanel. Das frontpanel-Objekt ist anschließend ungültig und darf
nicht weiter verwendet werden. [NB: In diesem Release nicht verfügbar.]

EvalFile (filename) → unspec

Führt Skriptdatei filename aus.

Print (message) → unspec

Zeigt message im Ausgabefenster an.

Error (message) → stop

Zeigt Fehlermeldung message im Ausgabefenster an und beendet das Skript.

Halt () → stop

Beendet Skriptausführung ohne Fehler.

(text) → translated text

Funktionsname Unterstrich ( ): Übersetze text mittels Gettext-Katalog. Existiert kein Ein-
trag im Katalog, wird text unverändert zurückgegeben.

(“text de|text en|text fr“) → translated text

Funktionsname doppelter Unterstrich ( ): Wähle eine der drei möglichen Übersetzungen
entsprechend den Spracheinstellungen des Frontplatten Designer. Die drei Übersetzungen sind
durch den senkrechten Strich (|) getrennt. Fehlt eine Übersetzung, wird die nächste der Reihen-
folge Englisch, Deutsch, Französisch gewählt.

LoadFrontpanel (filename, name) → Frontpanel

Lädt eine Frontplatte aus der FPD-Datei filename. Der Name der Frontplatte wird auf
name gesetzt.

SaveFrontpanel (frontpanel, filename, overwrite) → [undef]

Schreibt die Frontplatte frontpanel in eine Datei filename. Der boolesche Wert overwrite
gibt an, ob eine bereits existierende Datei überschrieben werden darf.
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3 Frontplatten

Frontplattenobjekte sind vom Typ Frontpanel und repräsentieren Frontplatten. Frontplatten-
Funktionen benötigen ein Frontplattenobjekt auf dem sie als Methoden arbeiten. Ein solches
Frontplattenobjekt kann mit new Frontpanel erzeugt und im Frontplatten Designer mit Add-
Frontpanel angezeigt werden. Außerdem ist die im Frontplatten Designer aktuell fokussierte
Frontplatte als globales Objekt frontpanel gebunden.

Konstruktor

new Frontpanel (name, thickness, width, height, material, matcolor) → Frontpanel

Erzeugt eine neue Frontplatte mit den angegebenen Parametern. Die Frontplatte kann mit
der globalen Funktion AddFrontpanel zum Frontplatten Designer hinzugefügt werden.

Methoden

AddElement (e, [ x, y ]) → e

Fügt Element e zur Platte hinzu. Wird eine Position x,y angegeben, so wird beim Einfügen
der Bezugspunkt von e angepasst.

FindElement (name) → element | false

Findet Element mit Namen name.

RemoveElement (e) → e

Entfernt Element e von der Platte.

MoveElement (e, x, y) → e

Bewegt Element zur neuen Position x,y (setzt Bezugspunkt).

Count () → nelem

Liefert die Anzahl Elemente auf der Platte.

Elements () → list of elements

Liefert alle Elemente auf der Platte.

ElementsInBoundingBox (x1, y1, x2, y2) → list of elements

Liefert Elemente, die vollständig in dem umgebenden Rechteck liegen.

Thickness () → mm

Height () → mm

Width () → mm

Liefert die Dicke, Höhe oder Weite der Frontplatte in mm.

SetHeight (mm) → Frontpanel

SetWidth (mm) → Frontpanel
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Setzt die Höhe oder Breite der Frontplatte in mm.

Material () → mattype

Liefert Materialtyp (s. Übersicht).

SetMaterial (mattype) → Frontpanel

Setzt Materialtyp.

MaterialColor () → matcolor

Liefert Materialfarbe (s. Übersicht).

SetMaterialColor (matcolor) → Frontpanel

Setzt Materialfarbe.

Origin () → x,y

Liefert den Ursprung als 2-elementiges Array.

SetOrigin (x, y) → Frontpanel

Setzt den Ursprung auf (x,y). Die Platte muß dazu im Frontplatten Designer sichtbar sein
(s. AddFrontpanel).

IsModified () → true | false

Ob die Platte ungespeicherte Änderungen enthält.

SetModified () → Frontpanel

UnsetModified () → Frontpanel

Setzt/löscht Modified-Flag (ob Platte ungespeicherte Änderungen enthält).

Ungroup (g) → Frontpanel

Gruppe von Elementen g auflösen.

IsFilledIn () → true | false

Ob Elemente mit Farbe ausgelegt werden.

SetFilledIn () → Element

Legt Elemente mit Farbe aus. S. auch Element.SetColor.

UnsetFilledIn () → Element

Legt Elemente nicht mit Farbe aus.

IsPrinted () → true | false

Ob Elemente gedruckt werden.

SetPrinted () → Element

Druckt Elemente. S. auch Element.SetColor.
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UnsetPrinted () → Element

Elemente werden nicht gedruckt.

SetRectangular () → Frontpanel

SetElliptical () → Frontpanel

Ändert die Frontplatte in eine rechteckige oder elliptische.

SetBorderContour (dxfcontour) → Frontpanel

Legt die Rahmenkontur der Platte mittels der DXF-Kontur dxfcontour fest.

SetCornerRadii (r1, r2, r3, r4) → Frontpanel

Setzt die Eckenradien der Platte in mm.

Name () → name

Liefert den Namen der Frontplatte als Zeichenkette.

SelectElement (element) → Frontpanel

Wählt das Element aus.

Remark () → string

SetRemark (remark) → frontpanel

Liefert oder setzt die Anmerkungen zur Fertigung der Frontplatte.

IsCustomerMat () → true | false

Ob das Material der Platte als Kundenmaterial markiert ist.

SetCustomerMat () → Frontpanel

UnsetCustomerMat () → Frontpanel

Markiert (unmarkiert) die Platte zur Verwendung von Kundenmaterial.

GridOn () → Frontpanel

GridOff () → Frontpanel

Schaltet die Gitterdarstellung für diese Platte an oder aus.

Selection () → array of Element

Liefert ein Array der auf der Platte ausgewählten Elemente.

SetEdgeMachining (front shape, front depth, rev shape, rev depth) → Frontpanel

Legt Kantenbearbeitung für die Frontplatte fest (Fase/Abschrägung oder Radius). Tiefen-
angabe ist nur bei der Fase sinnvoll, bei Radien auf 0 setzen. Konstanten s. Übersicht.
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4 Elemente

4.1 Gemeinsame Funktionen

Alle Elemente haben eine Menge gemeinsamer Funktionen. Die folgenden Funktionen sind bei
allen Elementen verfügbar und werden dort nicht extra aufgelistet.

Man sollte beachten, dass nicht zwingend jede der gemeinsamen Funktionen auf jedem Element-
typ einen Sinn ergibt: Z. B. kann man nicht alle Elemente mit Farbe auslegen.

Methoden

Is<ElementTy> () → true | false

Ob Element vom Typ <ElementTy> ist.

Bsp.: if (elem.IsCavity()) Print("It’s a Cavity!\n");

Resize (width, height) → Element

Setzt die Größe des Elements in mm.

Width () → mm

Height () → mm

Liefert Breite bzw. Höhe des umschließenden Rechtecks (Bounding-Box) des Elements.

SetWidth (width) → Element

SetHeight (height) → Element

Setzt Breite bzw. Höhe des Elements in mm.

Rescale (factor) → Element

Skaliert das Element um einen Faktor.

X () → mm

Y () → mm

Liefert die X bzw. Y-Position vom Bezugspunkt des Elements.

MoveTo (x, y) → Element

Verschiebt das Element (setzt Bezugspunkt) an Position x,y.

CanMirror () → true | false

Ob das Element gespiegelt werden kann.

MirrorX () → Element

Spiegelt das Element horizontal.

MirrorY () → Element

Spiegelt das Element vertikal.
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CanReverseSide () → true | false

Ob das Element auf der Rückseite der Platte plaziert werden kann.

IsReverseSide () → true | false

Ob das Element auf der Rückseite der Platte plaziert ist.

PutOnReverseSide () → Element

Plaziert das Element auf der Rückseite der Platte.

PutOnFrontSide () → Element

Plaziert das Element auf der Vorderseite der Platte.

Color () → color

Gibt die Farbe des Elements zurück.

SetColor (color) → Element

Setzt die Auslegefarbe des Elements (Gravurfarben, s. Übersicht).

Angle () → deg

Liefert den Drehwinkel in Grad.

SetAngle (angle) → Element

Setzt den Drehwinkel in Grad.

Rotate (angle) → Element

Rotiert das Element um angle Grad gegen den Uhrzeigersinn.

Tool () → tool

Gibt das für dieses Element verwendete Werkzeug zurück (s. Übersicht).

SetTool (tool) → Element

Setzt das verwendete Werkzeug für dieses Element. Setze als auto um das Werkzeug au-
tomatisch auszuwählen. Werkzeugauswahl unterstützen: DHole, DxfContour, Line, Rectangle,
Ellipse, Cavity, RectHole, CurvedSlot, TextEngraving.

IsAutoTool () → true | false

Ob das verwendete Werkzeug automatisch ausgewählt wird.

Duplicate (name) → Element

Liefert eine Kopie des Elements mit neuem Namen name.

Name () → name

SetName (name) → Element

Liefert oder setzt den Elementnamen als Zeichenkette.

CanEdgeMachining () → true | false
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Ob Kantenbearbeitung (Fase/Abschrägung oder Radius) für dieses Element möglich ist.

SetEdgeMachining (front shape, front depth, rev shape, rev depth [, outer contour only]) →
Element

Legt Kantenbearbeitung für dieses Element fest (Fase/Abschrägung oder Radius). Tie-
fenangabe ist nur bei der Fase sinnvoll, bei Radien auf 0 setzen. Konstanten s. Übersicht. Bei
Elementen mit Innen- und Außenkontur werden per Vorgabe beide Konturen bearbeitet. Dies
kann unterbunden werden, indem outer contour only auf true gesetzt wird.

BoundingBox () → x1, y1, x2, y2

Liefert die achsenparallele Bounding Box (umschließendes Rechteck) des Elements als 4-
elementiges Array.

ExtInfo () → string

SetExtInfo (extinfo) → Element

Liefert oder setzt die extinfo-Zeichenkette des Elements.

SetHelpElement (boolean) → Element

Markiert (unmarkiert) das Element als Hilfselement. (in Fertigung ignoriert)

IsHelpElement () → true | false

Ob das Element ein Hilfselement ist. (in Fertigung ignoriert)

4.2 Bohrung

Konstruktor

new DrillHole (name, diameter) → Element

Neue Bohrung mit Durchmesser diameter in mm.

Methoden

Diameter () → mm

Liefert inneren Durchmesser.

SetDiameter (diameter) → Element

Setzt den inneren Durchmesser in mm.

SetBlindHole (depth) → Element

Wandelt die Bohrung in ein Sackloch der Tiefe depth mm um. Mit depth = 0 wird ein
Sackloch in einen Durchbruch umgewandelt.

Depth () → mm

Liefert Tiefe des Sacklochs, oder 0 wenn kein Sackloch.

SetDepth (depth) → Element

Äquivalent zu MakeBlindHole(depth).
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IsBlindHole () → true | false

Äquivalent zu Depth() = 0.

SetCountersink (type) → Element

Fügt der Bohrung eine Senkung vom Typ type zu (s. Übersicht).

SetCountersinkWithParameters (cone diameter, drill hole diameter,
sink depth, cone angle) → Element

Fügt der Bohrung eine Senkung mit den angegebenen Parametern in mm zu.

HasCountersink () → true | false

Ob die Bohrung eine Senkung hat.

ConeDiameter () → mm

DrillHoleDiameter () → mm

SinkDepth () → mm

ConeAngle () → mm

Liefert Senkungsparameter in mm.

SetConeDiameter (cone diameter) → Element

SetDrillHoleDiameter (drill hole diameter) → Element

SetSinkDepth (sink depth) → Element

SetConeAngle (cone angle) → Element

Setzt Senkungsparameter in mm.

SetThreading (type) → Element

Fügt der Bohrung ein Gewinde vom Typ type zu (s. Übersicht).

Diameter () → mm

Pitch () → mm

Liefert die entsprechenden Gewindeparameter.

SetDiameter (diameter) → Element

SetPitch (pitch) → Element

Setzt den entsprechenden Gewindeparameter in mm.

HasThreading () → true | false

Ob die Bohrung ein Gewinde hat.

4.3 Rechteckiger Durchbruch

Konstruktor

new RectHole (name, width, height [,corner radius]) → Element

Neuer rechteckiger Durchbruch. Corner radius ist mit 1,5mm voreingestellt.
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Methoden

CornerRadius () → radius

Liefert den Eckenradius.

SetCornerRadius (radius) → Element

Setzt den Eckenradius.

SetTrapezoid (angle left [, angle right]) → Element

Legt Durchbruch als Trapez mit den entsprechenden Winkeln in Grad fest. Wird nur
angle left angegeben, so wird das Trapez als Dreieck ausgeführt.

AngleLeft () → deg

AngleRight () → deg

Liefert den entsprechenden Winkel in Grad.

4.4 D-Bohrung

Konstruktor

new DHole (name, shape, diameter, width [, height]) → Element

Neue D-Bohrung, shape-Typen s. Übersicht. Der Parameter height wird bei shape = dho-
le quadruple benötigt.

Methoden

Shape () → shape

Liefert den shape Parameter.

SetShape (shape) → Element

Setzt den shape Parameter.

4.5 Schlitzkreis

Konstruktor

new CurvedSlot (name, inner radius, width, arc length [, corner radius]) → Element

Neuer Schlitzkreis mit Innenradius und Breite in mm, Bogenlänge in Grad. Corner radius
ist mit 1

2
width voreingestellt.
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Methoden

InnerRadius () → mm

ArcLength () → deg

CornerRadius () → mm

Liefert den entsprechenden Parameter.

SetInnerRadius (inner radius) → Element

SetArcLength (arc length) → Element

SetCornerRadius (corner radius) → Element

Setzt den entsprechenden Parameter.

4.6 Planfläche

Konstruktor

new Cavity (name) → Element

Erzeuge neue Planfläche. Die Art der Planfläche wird mit den folgenden Make-Methoden
festgelegt.

Methoden

MakeCircular (diameter, depth) → Element

MakeRectangular (width, height, depth, [, corner radius]) → Element

MakeRectInRect (width, height, depth, width inner, height inner,
corner radius, radius inner [, offset x, offset y]) → Element

MakeCircleInCircle (diameter, depth, diameter inner [, offset x, offset y]) → Element

MakeCircleInRect (width, height, depth, diameter inner,
corner radius [, offset x, offset y]) → Element

MakeRectInCircle (diameter, depth, width inner,
height inner, radius inner [, offset x, offset y]) → Element

Wandelt Planfläche in den entsprechenden Typ um.

Bsp.: var c = new Cavity("cav1"); c.MakeCircular(12.5, 5.3);

Type () → type

Liefert Typ der Planfläche (s. Überblick).

Depth () → mm

Diameter () → mm
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CornerRadius () → mm

WidthInner () → mm

HeightInner () → mm

OffsetX () → mm

OffsetY () → mm

DiameterInner () → mm

RadiusInner () → mm

Liefert den entsprechenden Parameter.

SetDepth (depth) → Element

SetDiameter (diameter) → Element

SetCornerRadius (corner radius) → Element

SetWidthInner (width inner) → Element

SetHeightInner (height inner) → Element

SetOffsetX (offset x) → Element

SetOffsetY (offset y) → Element

SetDiameterInner (diameter inner) → Element

SetRadiusInner (radius inner) → Element

Setzt den entsprechenden Parameter. Fehler, wenn der Parameter für den Planflächentyp
ungültig ist.

4.7 DXF-Freikontur

Konstruktor

new DxfContour (name, filename, refpoint, scale percentage [, as cavity]) → Element

Liest Freikontur aus DXF-Datei filename. Setzt Referenzpunkt entsprechend Gravitati-
onsangabe (s. Übersicht). Ist filename leer, wird eine leeres Element zum Zeichnen einer Kontur
erzeugt.

Methoden

RefPoint () → refpoint

Scale () → scale percentage

AsCavity () → true | false

Depth () → depth

Liefert den entsprechenden Parameter.

SetRefPoint (refpoint) → Element

SetScale (scale percentage) → Element

SetAsCavity (boolean) → Element
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SetDepth (depth) → Element

Setzt den entsprechenden Parameter.

Das Element DxfContour erlaubt relativ freie Konturbildung, solange die Pfade sich nicht über-
schneiden und geschlossen sind. Ein Pfad wird mit den Methoden LineTo, ArcToMP, Bezier2To
und Bezier3To angelegt. Zum Start und Ende eines Pfades müssen Start und Finish aufgerufen
werden. Eine Kontur kann aus mehreren Pfaden bestehen, die als Außenkonturen des Elements
verwendet werden.

Start (x, y) → Element

Startet Konturpfad bei angegebenem Startpunkt.

LineTo (x, y) → Element

Zeichnet eine Linie von der aktuellen Position nach x,y.

ArcToMP (x1, y1, x2, y2, dir) → Element

Zeichnet Kreisbogensegment nach x1,y1. Der Mittelpunkt des Kreises ist mit x2,y2 ange-
geben.

Bezier2To (x1, y1, x2, y2) → Element

Zeichnet eine quadratische Bézierkurve von der aktuellen Position über den Stützpunkt
x2,y2 zum Endpunkt x1,y1.

Bezier3To (x1, y1, x2, y2, x3, y3) → Element

Zeichnet eine kubische Bézierkurve von der aktuellen Position über die Stützpunkte x3,y3
und x2,y2 zum Endpunkt x1,y1.

Finish () → Element

Beendet den Pfad. Ist der Endpunkt nicht mit dem Startpunkt identisch, werden beide
durch eine Linie verbunden.

4.8 Textgravur

Schriftarten werden als Zeichenkette (
”
Fontspec“) der Form font:size angegeben, z. B.: “century-

outline:8mm”. Die Werte für font s. Übersicht, size ist eine Höhenangabe wie z.B.
”
8mm“.

Konstruktor

new TextEngraving (name, string) → Element

Neue Textgravur des Textes string.
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Methoden

Text () → string

TextHeight () → mm DEPRECATED

TextSize () → mm

ScalingX () → scaling x

LineSpacing () → mm

Incline () → incline percentage

Font () → font spec

Alignment () → align left | align center | align right

Liefert den entsprechenden Parameter.

SetText (string) → Element

SetTextHeight (height) → Element DEPRECATED

SetTextSize (height) → Element

SetScalingX (scaling x) → Element

SetLineSpacing (line spacing) → Element

SetIncline (incline) → Element

SetFont (font) → Element

SetAlignment (alignment) → Element

SetVAlignment (valignment) → Element

Setzt den entsprechenden Parameter.

4.9 HPGL-Gravur

Konstruktor

new HpglEngraving (name, filename, refpoint, scale percentage
[, cross formed by, engrave cross]) → Element

Neue HPGL Gravur. Refpoint wie bei DXFContour(). Cross formed by gibt die Nummer
des Stiftes (Pen) an, mit dem der Referenzpunkt gezeichnet wurde. Engrave cross gibt an, ob
das Referenzpunktkreuz auch graviert werden soll. Pens sind 1 . . . n durchnumeriert und werden
als Zahl angegeben. Ist filename leer, wird ein leeres Element zum Zeichnen eines Gravurpfades
(Kontur) erzeugt.

Methoden

RefPoint () → refpoint

Scale () → scale percentage

Liefert den entsprechenden Parameter.
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SetRefPoint (refpoint) → Element

Setzt den Bezugspunkt des Elements. Zu gültigen Werten, siehe Konstantenübersicht.

SetScale (scale percentage) → Element

Setzt den entsprechenden Parameter.

NumberOfPens () → num pens

Liefert die Anzahl definierter Pens.

PenColor (pen) → color

PenTool (pen) → tool

Liefert das entsprechende Pen-Attribut zu Pen Nummer pen.

DefinePen (color, tool) → pen

Definiert neuen Pen mit Farbe color und Werkzeug tool. Liefert die Nummer des neuen
Pens zurück.

ChangePen (pen) → Element

Wechselt zu Pen mit der Nummer pen.

Das Element HpglEngraving erlaubt relativ freie Gravurkonturen mittels Zeichenprimitiven. Eine
Kontur wird mit den Methoden LineTo, ArcToMP, Bezier2To und Bezier3To angelegt. Zum Start
und Ende einer Kontur müssen Start und Finish aufgerufen werden.

Start (x, y) → Element

Startet Kontur bei angegebenem Startpunkt.

PenMoveTo (x, y) → Element

Bewegt den Pen an Position x,y.

LineTo (x, y) → Element

Zeichnet eine Linie von der aktuellen Position nach x,y.

ArcToMP (x1, y1, x2, y2, dir) → Element

Zeichnet Kreisbogensegment nach x1,y1. Der Mittelpunkt des Kreises ist mit x2,y2 ange-
geben.

Bezier2To (x1, y1, x2, y2) → Element

Zeichnet eine quadratische Bézierkurve von der aktuellen Position über den Stützpunkt
x2,y2 zum Endpunkt x1,y1.

Bezier3To (x1, y1, x2, y2, x3, y3) → Element

Zeichnet eine kubische Bézierkurve von der aktuellen Position über die Stützpunkte x3,y3
und x2,y2 zum Endpunkt x1,y1.

Finish () → Element

Beendet die Kontur.
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4.10 Gravurelemente

4.10.1 Liniengravur

Konstruktor

new Line (name, length [, line width]) → Element

Neue Liniengravur der Länge length und Breite line width mm. Wird line width nicht
angegeben, so wird die Vorgabe vom Werkzeug verwendet.

Methoden

Length () → mm

LineWidth () → mm

Liefert die Länge bzw. Breite der Linie.

SetLength (length) → Element

SetLineWidth (width) → Element

Setzt die Länge bzw. Breite der Linie in mm.

4.10.2 Rechteckgravur

Konstruktor

new Rectangle (name, width, height, [, fill area, line width, corner radius]) → Element

Neue Rechteckgravur. Wird line width nicht angegeben, so wird die Vorgabe vomWerkzeug
verwendet. Wird fill area angegeben, wird die Fläche mit Farbe ausgelegt (s. auch die Frontpanel
Methoden IsFilledIn(), SetFilledIn(), UnsetFilledIn()).

Methoden

LineWidth () → mm

CornerRadius () → mm

Liefert den entsprechenden Parameter.

SetLineWidth (line width) → Element

SetCornerRadius (radius) → Element

Setzt den entsprechenden Wert.

4.10.3 Ellipsengravur

Konstruktor

new Ellipse (name, width, height [, fill area, line width]) → Element

Neue Ellipsengravur. Wird fill area angegeben, wird die Fläche mit Farbe ausgelegt (siehe
auch FilledIn(), SetFilledIn(), UnsetFilledIn().)
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Methoden

LineWidth () → mm

Liefert die Breite der Linie.

SetLineWidth (line width) → Element

Setzt die Breite der Linie.

4.11 Bolzen und Buchsen

Konstruktor

new Bolt (name, bolt type, length) → Element

Neuer Bolzen. Der Parameter bolt type gibt den Bolzen bzw. die Buchse als Zeichenkette
an. Momentan gibt es nur zwei:

”
GU30“, ein Bolzen mit 3mm Gewinde und

”
GO30“, eine Buchse

mit 3mm Innengewinde. Verfügbare Längen, s. Übersicht. Der Bolzen wird auf der Rückseite der
Platte plaziert. Mit PutOnFrontSide() kann er auf die Vorderseite gebracht werden.

Methoden

Length () → mm

Type () → bolt type

Liefert den entsprechenden Parameter.

SetLength (length) → Element

SetType (bolt type) → Element

Setzt den entsprechenden Parameter.

4.12 Makros

Makros werden mit einem hierarchischen Pfadnamen als Zeichenkette angegeben, entsprechend
der Ansicht

”
Makroelemente“ im Frontplatten Designer.

Z. B. “Standard/BNC-Flanschbuchsen/Lochabstand: 12,7mm, Bohrung 2,8mm”, oder “Benut-
zer/Foo” für das selbst angelegte Makro

”
Foo“. Der Pfadname des Makros muss exakt dem Text

in der Liste entsprechen, inklusive Leerzeichen; auf die ausgewählte Sprache kommt es hierbei
nicht an.

LoadMacro (path) → Element

Vordefiniertes oder Benutzer-Makroelement path laden.

4.13 Elementgruppe

Eine Gruppe bündelt Elemente zu einer Einheit. Die Gruppe kann dann als ganzes wie ein
einfaches Element behandelt werden.
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Konstruktor

new Group (name) → Element

Leere Elementgruppe erzeugen.

Methoden

AddElement (element) → Element

Fügt Element element der Gruppe hinzu. Gibt Gruppe zurück.

FindElement (name) → Element | false

Findet Element name in Gruppe.

Count () → n

Liefert Anzahl der Elemente in Gruppe.

Elements () → array of elements

Liefert ein Array mit den Elementen der Gruppe zurück.
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5 Dialoge

Die Dialogfunktionen des Frontplatten Designer erlauben es dem Skriptprogrammierer, einfa-
che Dialogfenster zu erzeugen, in denen Werte mittels grafischer Elemente angezeigt und vom
Benutzer angepasst werden können. Für grafische Elemente gibt es zwei Methoden: Eine einfa-
chere Gitterdarstellung von Werten und dazugehörigen Steuerelementen und eine relativ freie
Anordnung von Elementen in dem Dialogfenster. Letztere ist allerdings etwas umständlicher zu
programmieren.

[Hinweis: Die vereinfachte Gitterdarstellung und das Grid-Element sind noch nicht verfügbar.]

Ein Dialogfenster wird durch den Dialog() Konstruktor erzeugt, dann werden Elemente hinzu-
gefügt. Anschließend wird das Dialogfenster mit der Funktion Show() modal angezeigt, d.h.,
Eingaben sind nur in diesem Fenster möglich. Wird ein Dialogknopf gedrückt, wird das Fenster
geschlossen und Show() liefert die Nummer dieses Knopfes zurück. Außerdem liefert ein explizites
Schließen des Fensters (z. B. über die Titelzeile) den Wert 0 zurück.

Grafische Elemente erhalten ihre Vorgabewerte durch Parameterobjekte, erzeugt durch die Funk-
tion Param(). Diese werden bei Schließen des Fensters auf vom Benutzer veränderte Werte an-
gepasst. Das folgende Beispiel soll dies verdeutlichen. Die einzelnen Dialogfunktionen werden
weiter unten erklärt.

// For the TextEntry, we need a text parameter. This passes in

// the initial value and will receive the changed text.

var label_text = new Param("Hello, World!");

var d = new Dialog("Text Engraving"); // create the dialog

// Newlines and spacers arrange the layout...

d.NewlineC().VSpacer(10).NewlineC().d.Spacer(5)

// We have a label (Text) followed by a TextEntry editor...

d.Text("Engraving text:").VSpacer(5).NewlineC();

d.Spacer(5).TextEntry(1, label_text).Spacer(5);

d.Newline().VSpacer(0).NewlineC().Divider().NewlineC();

// And an "Ok" button, which, when pressed, will close

// the dialog, returning 1 from Show().

d.Spacer(0).DlgButton(1, "Ok!").Spacer(0);

// Show dialog, pressed button is returned but not used

// in this example.

var b = d.Show();

// Use the text as engraving string.

var te1 = new TextEngraving("textengraving1", label_text.get());

frontpanel.AddElement(te1, 10, 55);

Dieses Beispiel zeigt, wie ein String-Parameter erzeugt wird und als zweites Argument von Tex-
tEntry() den Vorgabetext übergibt und anschließend, nach Schließen des Dialogs, den Resultat-
text mittels get() herausrückt. Jede Methode hat in der Regel nur einen Param()-Parameter:
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Denjenigen, der auch den Rückgabewert erhält. Alle anderen Parameter werden direkt angege-
ben.

Wie oben bereits erwähnt existieren zwei Varianten, Werte vom Benutzer abzufragen. In der
vereinfachten Variante kann der Programmierer ein Grid-Element erzeugen, das aus Reihen von
einer Kurzbeschreibung (

”
Label“), dem eigentlichen Steuerelement und einer optionalen Einhei-

tenangabe besteht. In der komplizierteren Variante kann der Programmierer das Layout von
Steuerelementen relativ frei selbst bestimmen. Hier wird dann das Layout der grafischen Ele-
mente durch eine Kombination aus vertikalen und horizontalen Containern gesteuert. Vertikale
Container sind

”
Boxen“, horizontale sind

”
Zeilen“. Eine Box ordnet ihre Elemente also von oben

nach unten an, eine Zeile von links nach rechts. Durch Schachtelung dieser beiden Containertypen
und der Verwendung von Abstandshaltern kann ein relativ freies Layoutbild erzielt werden.

Konstruktor

Dialog (title [, width, height]) → Dialog

Erzeugt ein neues Dialogfenster-Objekt. Nach Zufügen von Elementen wird das Fenster
mittels der Show() Funktion angezeigt. Die optionalen Parameter width und height geben die
Größe des Fensters an. Werden sie weggelassen, werden Vorgabewerte verwendet.

Methoden

Box () → Dialog

BoxC () → Dialog

EndBox () → Dialog

Erzeugt eine neue vertikale Box, ein Layoutelement, das Zeilen enthält. In jeder neu geöff-
neten Box muss zuerst ein Newline() oder NewlineC() Element eine neue Zeile eröffnen, bevor
andere Elemente dieser Box hinzugefügt werden können. EndBox() schließt eine Box. Box() er-
zeugt eine Box, die in der umschließenden Zeile horizontal expandiert wird. BoxC() erzeugt eine
Box, die nur soviel horizontalen Platz beansprucht, wie für ihre Elemente notwendig ist.

Newline () → Dialog

NewlineC () → Dialog

Beendet die aktuelle Zeile und öffnet eine neue. NewlineC() erzeugt eine kompakte Zeile,
die vertikal nur soviel Platz beansprucht, wie für ihre Elemente benötigt wird. Zeilen werden
durch das nächste Newline()/NewlineC() oder durch Schließen der umschließenden Box mit
EndBox() beendet.

Text (text) → Dialog

Fügt an dieser Stelle einen unveränderlichen Text ein.

TextEntry (#lines, text param) → Dialog

Erzeugt ein Texteingabefeld. Wenn #lines = 1 ist, wird ein einzeiliges Feld erzeugt, anson-
sten mehrzeilig. Der Textparameter text param übergibt den Vorgabetext und erhält bei Beenden
des Dialogs den möglicherweise geänderten Text.

Slider (value, min, max, fmt) → Dialog
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Erzeugt einen Schieberegler. Der Parameter value ist ein numerischer Param und gibt den
Vorgabewert an und erhält den Rückgabewert. Die Parameter min und max geben die Minimal-
bzw. Maximalwerte an. Der Parameter fmt gibt eine Format-Zeichenkette für die Beschriftung
an, mittels derer die Wertanzeige formatiert wird. Beispielsweise würde in ”%f deg” das Symbol
%f durch den (Fließkomma-)Reglerwert ersetzt.

Selection (strings, value) → Dialog

Erzeugt eine Auswahlliste von Zeichenketten. Die Zeichenketten werden mittels des Pa-
rameters strings übergeben, durch Zeilenumbrüche (Newline, \n) getrennt. Der numerische Pa-
rameter value gibt als Index die Vorauswahl an und erhält als Rückgabewert die ausgewählte
Zeile.

SpinValue (value, min, max, incr) → Dialog

Erzeugt einen Drehregler. Der Parameter value gibt den Vorgabewert an und erhält den
Rückgabewert. Die Parameter min und max geben die Minimal- bzw. Maximalwerte an. Der
Parameter incr gibt die Schrittweite an.

DlgButton (number, title) → Dialog

Erzeugt einen Knopf mit Titel title. Drücken dieses Knopfes beendet den Dialog. Die
Dialogfunktion Show() liefert dann den Wert number des gedrückten Knopfes zurück. DlgButtons
werden gewöhnlich in einer Zeile am unteren Ende des Dialogfensters plaziert.

CheckBox (value, label) → Dialog

Erzeugt ein Markierungskästchen mit der Beschriftung label. Der Parameter value gibt
an, ob das Kästchen markiert (1) oder unmarkiert (0) ist und erhält den ausgewählten Wert als
Rückgabe.

RadioBox (value, labels) → Dialog

Erzeugt ein Feld von Druckknöpfen. Nur einer dieser Knöpfe kann gedrückt sein. Jeder
Knopf besitzt eine Beschriftung, diese sind in labels mittels Zeilenumbruch (Newline, \n) vonein-
ander getrennt. Das erste Label wird als Titel für die gesamte Radiobox verwendet. Der Parame-
ter value gibt die Vorauswahl als numerischen Index an und erhält den Index des ausgewählten
Knopfes als Rückgabe.

Divider () → Dialog

Fügt eine horizontale Linie über die Breite der aktuellen Box ein.

Spacer ([size]) → Dialog

VSpacer ([size]) → Dialog

Fügt einen unsichtbaren horizontalen (Spacer) oder vertikalen (VSpacer) Abstandshalter
der Größe size ein. Wenn size = 0 ist, oder nicht angegeben wird, wird die maximale Größe
verwendet.

Show () → button#

Zeigt den Dialog modal an. Liefert die Nummer des gedrückten DlgButton zurück, oder 0
wenn das Fenster auf andere Art geschlossen wurde.
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6 Frontplatten Bestellen

Die folgendenden Funktionen zur Kommunikation mit dem Bestellprogramm sind verfügbar.

OrderAddFrontpanel (frontpanel [, cnt]) → [undefined]

OrderAddFrontpanelFile (fpd-filename [, cnt]) → [undefined]

Fügt das Frontpanel-Objekt frontpanel oder die Frontplatten-Datei fpd-filename mit An-
zahl cnt (oder 1) dem Warenkorb hinzu.

OrderAddItem (id, cnt) → [undefined]

Fügt cnt Artikel mit Artikelnummer id (Zeichenkette) dem Warenkorb hinzu.

OrderAddItemWithLength (id, cnt, len) → [undefined]

Fügt cnt Artikel mit Artikelnummer id und Länge len in mm dem Warenkorb hinzu.

OrderSetRemark (remark) → [undefined]

Setzt den Bemerkungen-Text im Bestellprogramm (nicht in der Frontplatte; um die Be-
merkungen bezüglich Fertigung einer Frontplatte zu setzen, s. Frontpanel.SetRemark()).
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7 Übersicht Konstanten

Materialtypen

alu elox Aluminium eloxiert
alu elox chrom Aluminium eloxiert, chromatiert
alu raw Aluminium natur
acryl Acryl
alu powder coated Aluminium pulverbeschichtet

Dicken

thick 1 5mm thick 5mm
thick 2mm thick 6mm
thick 2 5mm thick 8mm
thick 3mm thick 10mm

Eloxalfarben

elox natural
elox gold
elox red
elox blue
elox green
elox dark bronze
elox black
elox medium bronze

Acrylfarben

acryl clear
acryl red

Pulverbeschichtung

pcoat black
pcoat traffic white
pcoat grey white
pcoat light grey
pcoat clay brown
pcoat signal green
pcoat turquoise blue
pcoat signal blue
pcoat signal red
pcoat sulfur yellow
pcoat signal yellow
pcoat alu grey

Auslegefarben

engrave no color
engrave jet black
engrave pure white
engrave signal grey
engrave signal red
engrave mint green
engrave sky blue
engrave gentian blue
engrave light blue
engrave luminous yellow
engrave pastel orange
engrave ochre brown

Werkzeuge

cutter 3 0mm Fräser, 3mm
cutter 2 4mm Fräser, 2,4mm
cutter 2 0mm Fräser, 2mm
cutter 1 5mm Fräser, 1,5mm
cutter 1 0mm Fräser, 1mm
cutter 0 8mm Fräser, 0,8mm, identisch mit engraver 0 8mm
cutter 0 6mm Fräser, 0,6mm, identisch mit engraver 0 6mm
engraver 0 8mm Gravurstichel, 0,8mm
engraver 0 6mm Gravurstichel, 0,6mm
engraver 0 4mm Gravurstichel, 0,4mm
engraver 0 2mm Gravurstichel, 0,2mm
auto Automatische Auswahl

Ausrichtung Text

align left
align center
align right

vertikale Ausrichtung Text

text center
text baseline
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D-Bohrung (DHole) Formen

dhole single (Einfache) D-Form
dhole double Doppelte D-Form
dhole quadruple Vierfache D-Form

Planflächen (Cavity) Varianten

cavity circular Runde Planfläche
cavity rectangular Rechteckige Planfläche
cavity rect in rect Rechteck in Rechteck
cavity circle in circle Kreis in Kreis
cavity circle in rect Kreis in Rechteck
cavity rect in circle Rechteck in Kreis

Ausrichtung (Gravitation)

grav northwest grav north grav northeast
grav west grav center grav east
grav southwest grav south grav southeast

Werte für HPGL-Bezugspunkt

hpgl leftbottom Linke untere Ecke
hpgl lefttop Linke obere Ecke
hpgl center Mittelpunkt
hpgl rightbottom Rechte untere Ecke
hpgl righttop Rechte obere Ecke
hpgl file Aus Datei übernehmen
hpgl pen Von Stift
hpgl element Von Element

Kantenbearbeitung

bevel none Keine Bearbeitung
bevel 30 30◦ Fase
bevel 45 45◦ Fase
bevel 60 60◦ Fase
radius 0 5mm 0,5mm Kantenradius
radius 1 0mm 1,0mm Kantenradius
radius 1 5mm 1,5mm Kantenradius
radius 2 0mm 2,0mm Kantenradius
radius 2 5mm 2,5mm Kantenradius
radius 3 0mm 3,0mm Kantenradius
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Gewinde

thread M1 6 Metric-M1.6 thread M1 8 Metric-M1.8
thread M2 Metric-M2 thread M2 2 Metric-M2.2
thread M2 5 Metric-M2.5 thread M3 Metric-M3
thread M3 5 Metric-M3.5 thread M4 Metric-M4
thread M4 5 Metric-M4.5 thread M5 Metric-M5
thread M6 Metric-M6 thread M7 Metric-M7
thread M8 Metric-M8 thread M9 Metric-M9
thread M10 Metric-M10 thread MF2 MetricFine-M2 × 0.2
thread MF2 5 MetricFine-M2.5 × 0.25 thread MF3 MetricFine-M3 × 0.35
thread MF4 MetricFine-M4 × 0.5 thread MF5 MetricFine-M5 × 0.5
thread MF6 MetricFine-M6 × 0.75 thread MF8 MetricFine-M8 × 0.75
thread MF10 MetricFine-M10 × 1.0 thread UNC1 UNC-#1-64
thread UNC2 UNC-#2-56 thread UNC3 UNC-#3-48
thread UNC4 UNC-#4-40 thread UNC5 UNC-#5-40
thread UNC6 UNC-#6-32 thread UNC8 UNC-#8-32
thread UNC10 UNC-#10-24 thread UNC12 UNC-#12-24
thread UNC1 4 UNC-1/4”-20 thread UNC5 16 UNC-5/16”-18
thread UNC3 8 UNC-3/8”-16 thread UNF1 UNF-#1-72
thread UNF2 UNF-#2-64 thread UNF3 UNF-#3-56
thread UNF4 UNF-#4-48 thread UNF5 UNF-#5-44
thread UNF6 UNF-#6-40 thread UNF8 UNF-#8-36
thread UNF10 UNF-#10-32 thread UNF12 UNF-#12-28
thread UNF1 4 UNF-1/4”-28 thread UNF5 16 UNF-5/16”-24
thread UNF3 8 UNF-3/8”-24 thread UNF7 16 UNF-7/16”-20
thread UNF1 2 UNF-1/2”-20 thread UNF9 16 UNF-9/16”-18
thread UNF5 8 UNF-5/8”-18 thread UNF3 4 UNF-3/4”-18
thread UNEF12 UNEF-#12 thread UNEF1 4 UNEF-1/4”
thread UNEF5 16 UNEF-5/16” thread UNEF3 8 UNEF-3/8”
thread UNEF7 16 UNEF-7/16” thread UNEF1 2 UNEF-1/2”
thread UNEF9 16 UNEF-9/16” thread UNEF5 8 UNEF-5/8”
thread UNEF11 16 UNEF-11/16” thread UNEF3 4 UNEF-3/4”
thread UNEF13 16 UNEF-13/16” thread UNEF7 8 UNEF-7/8”
thread UNEF15 16 UNEF-15/16” thread UNEF1 UNEF-1”
thread UNEF1 1 16 UNEF-1-1/16” thread UNEF1 1 8 UNEF-1-1/8”
thread UNEF1 3 16 UNEF-1-3/16” thread UNEF1 1 4 UNEF-1-1/4”
thread UNEF1 5 16 UNEF-1-5/16” thread UNEF1 3 8 UNEF-1-3/8”
thread UNEF1 7 16 UNEF-1-7/16” thread UNEF1 1 2 UNEF-1-1/2”
thread UNEF 1 9 16 UNEF-1-9/16” thread UNEF1 5 8 UNEF-1-5/8”
thread UNEF1 11 16 UNEF-1-11/16”
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Senkung

sink 74A M1 DIN74A-M1 sink 74A M1 2 DIN74A-M1.2
sink 74A M1 4 DIN74A-M1.4 sink 74A M1 6 DIN74A-M1.6
sink 74A M1 8 DIN74A-M1.8 sink 74A M2 DIN74A-M2
sink 74A M2 5 DIN74A-M2.5 sink 74A M3 DIN74A-M3
sink 74A M3 5 DIN74A-M3.5 sink 74A M4 DIN74A-M4
sink 74A M4 5 DIN74A-M4.5 sink 74A M5 DIN74A-M5
sink 74A M5 5 DIN74A-M5.5 sink 74A M6 DIN74A-M6
sink 74A M7 DIN74A-M7 sink 74A M8 DIN74A-M8
sink 74A M10 DIN74A-M10 sink 74A M12 DIN74A-M12
sink 74A M14 DIN74A-M14 sink 74A M16 DIN74A-M16
sink 74A M18 DIN74A-M18 sink 74A M20 DIN74A-M20
sink 74B M3 DIN74B-M3 sink 74B M4 DIN74B-M4
sink 74B M5 DIN74B-M5 sink 74B M6 DIN74B-M6
sink 74B M8 DIN74B-M8 sink 74B M10 DIN74B-M10
sink 74B M12 DIN74B-M12 sink 74B M14 DIN74B-M14
sink 74B M16 DIN74B-M16 sink 74B M18 DIN74B-M18
sink 74B M20 DIN74B-M20 sink 74C M2 2 DIN74C-M2.2
sink 74C M2 9 DIN74C-M2.9 sink 74C M3 5 DIN74C-M3.5
sink 74C M3 9 DIN74C-M3.9 sink 74C M4 2 DIN74C-M4.2
sink 74C M4 8 DIN74C-M4.8 sink 74C M5 5 DIN74C-M5.5
sink 74C M6 3 DIN74C-M6.3 sink 661 M1 DIN661-M1
sink 661 M1 2 DIN661-M1.2 sink 661 M1 6 DIN661-M1.6
sink 661 M2 DIN661-M2 sink 661 M2 5 DIN661-M2.5
sink 661 M3 DIN661-M3 sink 661 M4 DIN661-M4
sink 661 M5 DIN661-M5 sink 661 M6 DIN661-M6
sink 661 M8 DIN661-M8 sink A80 000 ANSI80-#000
sink A80 00 ANSI80-#00 sink A80 0 ANSI80-#0
sink A80 1 ANSI80-#1 sink A80 2 ANSI80-#2
sink A80 3 ANSI80-#3 sink A80 4 ANSI80-#4
sink A80 5 ANSI80-#5 sink A80 6 ANSI80-#6
sink A80 8 ANSI80-#8 sink A80 10 ANSI80-#10
sink A80 12 ANSI80-#12 sink A80 1 4 ANSI80-1/4
sink A80 5 16 ANSI80-5/16 sink A80 3 8 ANSI80-3/8
sink A80 7 16 ANSI80-7/16 sink A100 000 ANSI100-#000
sink A100 00 ANSI100-#00 sink A100 0 ANSI100-#0
sink A100 1 ANSI100-#1 sink A100 2 ANSI100-#2
sink A100 3 ANSI100-#3 sink A100 4 ANSI100-#4
sink A100 5 ANSI100-#5 sink A100 6 ANSI100-#6
sink A100 8 ANSI100-#8 sink A100 10 ANSI100-#10
sink A100 12 ANSI100-#12 sink A100 1 4 ANSI100-1/4
sink A100 5 16 ANSI100-5/16 sink A100 3 8 ANSI100-3/8
sink A100 7 16 ANSI100-7/16
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Schriftarten für Fontspec

arch-1stroke Arch, 1-zügig
block-outline Block, Outline
bold-7stroke Bold, 7-zügig
century-3stroke Century, 3-zügig
century-outline Century, Outline
din1451-1stroke DIN1451, 1-zügig
din17-1stroke DIN17, 1-zügig
euro-5stroke Euro, 5-zügig
euro-outline Euro, Outline
futura-outline Futura, Outline
gothic-3stroke Gothic-Deutsch, 3-zügig
greek-1stroke Griechisch, 1-zügig
helvetica-light-1stroke Helvetika Light, 4-zügig
helvetica-bold-4stroke Helvetika Fett, 4-zügig
helvetica-medium-outline Helvetika Medium, Outline
cyrillic-2stroke Kyrillisch, 2-zügig
script1-1stroke Schreibschrift 1, 1-zügig
script2-outline Schreibschrift 2, Outline
script4-4stroke Schreibschrift 4, 4-zügig
script-3stroke Schreibschrift, 3-zügig
stencil-1stroke Stencil, 1-zügig
univ-1stroke Univ, 1-zügig
univ-outline Univ, Outline

Bolzen

GU25 Klebebolzen, 2,5mm Gewinde
Längen (mm): 6, 7, 8, 10, 12, 16,
20

GU30 Klebebolzen, 3mm Gewinde
Längen (mm): 6, 8, 10, 12, 14,
16, 18, 20

GUC4 Klebebolzen, #4 Gewinde
Längen (mm): 6.35, 7.938, 9.525,
11.113, 12.7, 15.875, 19.05

GUC6 Klebebolzen, #6 Gewinde
Längen (mm): 6.35, 7.938, 9.525,
11.113, 12.7, 15.875, 19.05

Buchse

GO25 Klebebuchse, 2,5mm Gewinde
Längen (mm): 4, 5, 6, 8, 10, 12,
16, 20

GO30 Klebebuchse, 3mm Gewinde
Längen (mm): 5, 6, 7, 8, 9, 10,
12, 14, 16, 18, 20

GOC4 Klebebuchse, #4 Gewinde
Längen (mm): 6.35, 7.938, 9.525,
11.113, 12.7, 15.875, 19.05

GO30 Klebebuchse, #6 Gewinde
Längen (mm): 6.35, 7.938, 9.525,
11.113, 12.7, 15.875, 19.05
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